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Ruhigere Zeiten in Sigmaringen:
Rückgang der Flüchtlinge und der

Kriminalität
Sigmaringen verzeichnet einen Rückgang bei Flüchtlingen

und Straftaten, was die Sicherheitslage stabilisiert.

Sigmaringen, Deutschland - In der Stadt Sigmaringen, die im
Süden Baden-Württembergs zwischen Schwäbischer Alb und
Bodensee liegt, zeichnet sich ein spürbarer Rückgang der
Flüchtlingszahlen ab. Im Jahr 2022 wurden in der
Landeserstaufnahmestelle (LEA) noch rund 15.000 Flüchtlinge
registriert, während diese Zahl im vergangenen Jahr auf nur
noch 3.400 gesenkt werden konnte. Dieser Rückgang hat auch
deutlich positive Auswirkungen auf die Sicherheitslage in der
Stadt, wie Schwäbische.de berichtet.

Im Jahr 2022 wurden in Sigmaringen insgesamt 2.059 Straftaten
registriert, wobei 645 dieser Delikte innerhalb des LEA-Geländes

https://www.schwaebische.de/regional/sigmaringen/sigmaringen/sigmaringen-atmet-durch-weniger-fluechtlinge-bedeuten-weniger-straftaten-3608757


stattfanden. Der Polizeichef Daniel Reiser betont, dass ein
Großteil der Flüchtlinge nicht straffällig wird und die Polizei ihre
Präsenz aufgrund der Flüchtlingszusammensetzung nicht
reduzieren kann. Trotz steigender Flüchtlingszahlen in Baden-
Württemberg zeichnen sich positive Trends ab: Ladendiebstähle
sind leicht rückläufig, und auch die Gewaltkriminalität ist
gesunken.

Rückgang der Kriminalität

Die Zahl der gewalttätigen Straftaten fiel von 115 auf 82, und
die Zwischenfälle mit Messern sanken von 26 auf 23. Besonders
herausragend war ein Vorfall, bei dem ein Mann Polizisten mit
zwei Küchenmessern bedrohte. Durch geschickte
Gesprächsführung konnten die Beamten den Mann dazu
bringen, die Messer abzugeben, was die Herausforderungen
verdeutlicht, mit denen die Polizei konfrontiert ist.

Im Kontext des Rückgangs der Flüchtlingszahlen zeigt sich laut 
Reitschuster.de, dass die Kriminalitätsrate unter
Nichtdeutschen in Sigmaringen von 12% auf etwa 20%
gestiegen ist. Dies spiegelt insbesondere die Spannungen wider,
die durch die Unterbringung von Flüchtlingen in der bereits stark
beanspruchten Stadt entstehen. Oberbürgermeister Marcus Ehm
(CDU) warnt vor einem Überlastung der Stadt und betont, dass
die Migrationspolitik auf übergeordneter Ebene verbessert
werden müsse, um den sozialen Frieden zu wahren.

Komplexe Zusammenhänge der Kriminalität

Die Polizei stellt fest, dass ein geringer Teil der Flüchtlinge für
einen Großteil der Polizeiarbeit verantwortlich ist. Im Vergleich
zu den Vorjahren ist die Kriminalität unter Migranten vielfältig,
und deren Häufigkeit kann nicht allein auf die Herkunft
zurückgeführt werden. Laut bpb.de spielen Faktoren wie soziale
Benachteiligung und das Lebensumfeld eine entscheidende
Rolle. Flüchtlinge aus Kriegsgebieten wie Syrien oder dem Irak
zeigen oft eine geringere Kriminalitätsrate, während die
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Integration entscheidend für die Kriminalitätsentwicklung ist.

Die Herausforderungen durch die Flüchtlingsunterbringung in
Sigmaringen sind nicht zu übersehen. Der Gemeinderat hat das
Ziel, maximal 1.000 Flüchtlinge in der LEA unterzubringen,
allerdings leben derzeit rund 2.100 dort. Die Situation könnte
sich weiter zuspitzen, da der Vertrag zur Unterbringung von
Flüchtlingen bis Ende 2026 verlängert wurde, ohne eine
verbindliche Obergrenze festzulegen.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass die Rückgang der
Flüchtlingszahlen in Sigmaringen zu einer spürbaren Beruhigung
der Sicherheitslage geführt hat. Dennoch bleibt die Stadt in
einer angespannten Situation, da die Herausforderungen der
Flüchtlingsunterbringung weiterhin bestehen und die Politik
gefordert ist, entsprechende Lösungen zu finden.
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